
Ausfüllhinweise Antrag für das Jahr 2017 

Antragsteller/Reg.‐Nr. im LSB:

Antragstermin

Posteingang im KSB/SSB:

Ja Nein

Antrag schlüssig?  
Rechnerische Richtigkeit?  
Eigenmittel ausreichend?  
Lizenzkopien beigefügt?  
Geprüft am/von:

88 / 8
Bestand (B) Kinder/Jugendl. /      1:10 64 / 6
Zuwachs (Z) Kinder 0‐6 J. /      1:10 10 / 1
Zuwachs (Z) 50+ /      1:10 ‐ / ‐

Festbetrag Anz. Summe

ÜL 2 TE¡ Stufe 1‐3 bis zu 250,‐ € 1 250,00 €
ÜL 1 TE¡ Stufe 1‐3 bis zu 125,‐ €

ÜL i.A. Stufe 0 bis zu 100,‐ € 1 100,00 €
VM Stufe 5 bis zu 200,‐ € 
JL Stufe 6 bis zu 100,‐ €

Ki/Ju (B) 01:10 bis zu 100,‐ € 6 600,00 €
Ki 0‐6 J (Z)l 01:10 bis zu 100,‐ €

50+ (Z)l 01:10 bis zu 100,‐ € Wir beantragen
max. FE (8) ³ 8 950,00 € eine Zuwendung in Höhe von:

Datum, Name (Druckschrift), Unterschrift
vertretungsberechtigtes Vorstandsmitglied

Bestandserhebung zum 01.01.2017

Ermittlung der Zuwendung (s. Anlagen A + B)

Wir beantragen den vorzeitigen Maßnahmebeginn ab 01.01.2017.

¡ 1 TE - mindestens 1 x 60 min., 2 TE - mind. 2 x 60 min. an unterschiedlichen Tagen oder mit 2 verschiedenen ÜG an einem Tag
l  Dieser Zuwachs (Z) kann nur angerechnet werden, wenn sich auch die Gesamtzahl der M itglieder (A-Zahl) im Vergleich zum Vorjahr entsprechend erhöht hat.

für Sportgeräte

zuwendungsfähige Ausgaben

Ausgaben Gesamt:

für Wettkämpfe/Trainingslager

=100%

Plan

Finanzierung der Ausgaben Plan

Einnahmen Gesamt:

950,00 € 

950,00 €              Zuwendung SMI (LSB)

Datum, Name (Druckschrift), Unterschrift
vertretungsberechtigtes Vorstandsmitglied

für Übungsleiter/TNG Aus‐ und Fortbildung

Unser Antrag basiert auf den geltenden Projektkriterien, unserer Bestandserhebung zum 01.01.2017 sowie den in der/den Anlage/n A u./o. B namentlich 
aufgeführten Lizenzinhaber und in Ausbildung Stehenden.

MusterKSB_Straße 00

‐ Breitensportentwicklung ‐ 

Prüfvermerke (wird vom KSB/SSB ausgefüllt):Feinzureichen an:

Gesamtmitglieder/max. FE

Eigene Mittel

rechtsverbindlich (§26 BGB) für den Antragsteller:

Wir erklären:
1. Die Bestandserhebung, der Antrag sowie die Anlage/n wurden vollständig und wahrheitsgemäß
    ausgefüllt.
2. Die aufgeführten nebenberuflich tätigen Übungsleiter sowie in Ausbildung Stehenden sind per Vertrag
     (schriftlich) für 2017 in unserem Verein gebunden, regelmäßig praktisch mit einer Übungsgruppe tätig und 
     werden i.S. einer Mischfinanzierung entschädigt. Für alle „neu“ aufgeführten und „korrigierten“ ÜL, VM und 
     JL sind die Lizenzkopien bzw. die Ausbildungsnachweise (30 LE) beigefügt.
3. Der Jahresbeitrag für Kinder/Jugendliche beträgt mindestens 20 € und für Erwachsene mindestens 40 €.
4. Der Verein ist zum Abzug der Vorsteuer (§ 15 Umsatzsteuergesetz) berechtigt    ja    nein.

Zuwendung Kommune/Landrat

Kategorie

Summe:

KSB/SSB Musterkreis
Geschäftsstelle

Vereinsanschrift (lt. Bestandsmeldung):

Musterverein
Musterstraße bis 10.01.2017
00000 Musterstadt

00000 MusterKSB_Ort

VerNr

Antrag auf Sportförderung 2017



 
1.  Die zu beantragende Zuwendung ergibt sich aus der 

Summe kategoriebezogener pauschaler Festbeträge, die 
anhand von Fördereinheiten (FE) für lizenzierte 
Übungsleiter (ÜL), für Übungsgruppen im Kinder‐ und 
Jugendsport (ÜG) sowie für den Zuwachs Kinder 0‐6 
Jahre und Senioren 50+ ermittelt werden. 

1a  Aus der Anzahl der Gesamtmitglieder 
(Bestandserhebung) und dem Schlüssel  
1:10 (jeweils 10 „vollendete“ Mitglieder) ergibt 
sich die Anzahl der maximal anrechenbaren FE.  
(im Bsp.: 88 Gesamtmitglieder : 10  8 FE) 

1b  Die Ermittlung der Anzahl ÜG
muss ebenfalls nach dem Schlüssel 1:10 erfolgen.  
Seit 2014 wird die Anzahl der Übungsgruppen 
sportartübergreifend ermittelt. Das gilt auch für 
den Zuwachs an Kindern 0‐6 und Senioren 50+ 

1f  Die Ermittlung der möglichen Zuwendung erfolgt 
durch die Addition der einzelnen Summen  
(jeweiliger Festbetrag x Anzahl der je Kategorie 
tätigen ÜL bzw. der ÜG). 

1d  Zur Ermittlung der möglichen Zuwendung werden 
zuerst die ÜL mit anrechenbarer Lizenz (auch in 
Ausbildung Stehende, Vereinsmanager [VM] und 
Jugendleiter der Sportjugend [JL] ‐ s. Anlage A und 
B) und anschließend ggf. die ÜG eingetragen. 

1e  Die Anzahl der sich nach Addition der tatsächlich 
tätigen ÜL mit anrechenbarer Lizenz und der ÜG 
ergebenden FE darf die Anzahl der maximal 
anrechenbaren FE (siehe 1a) nicht überschreiten. 
(Im Beispiel wurde die Anzahl der FE bei 8 
gekappt.) 

2.  Im Finanzierungsplan sind die zuwendungsfähigen 
Ausgaben und deren Finanzierung summarisch 
darzustellen.  
Bei der Finanzierung der Ausgaben ist unter Beachtung 
der eigenen Leistungsfähigkeit ein möglichst 
ausgewogenes Verhältnis von Vereins‐ und öffentlichen 
Mitteln anzustreben. 

3. Die Einhaltung der Projektkriterien und die Wahrheit 
der Angaben sind zu erklären. 

2a  Der Finanzierungsplan muss ausgeglichen sein 
(Ausgaben Gesamt = Einnahmen Gesamt). 

2b Die Zuwendung darf höchstens (Ausnahmefall) bis 
zu 90% der zuwendungsfähigen Ausgaben 
betragen. 

2c Die zu beantragende Zuwendung muss der 
ermittelten Zuwendung und der Position 
Zuwendung SMI (LSB) im Finanzierungsplan 
entsprechen.  
(im Bsp. 950,00 €) 

3a Es reicht nicht aus, als Vereinsmitglied eine gültige 
Lizenz oder einen anerkannten 
Ausbildungsnachweis zu besitzen, entscheidend 
ist, dass vertraglich geregelt eine Übungsgruppe 
regelmäßig betreut wird. 

3b Für alle neuen (siehe Anlage A) und korrigierten 
Personen (siehe Anlage B) sind in jedem Fall die 
aktuellen Lizenzkopien beizufügen. 

3c Vereine sind im Allgemeinen zum Abzug der 
Vorsteuer (§15 UStG) berechtigt, wenn sie im 
vorhergehenden Kalenderjahr (2016) mehr als 
17.500,‐ € umsatzsteuerpflichtige Einnahmen 
hatten oder im laufenden Jahr (2017) 
voraussichtlich (lt. Plan) mehr als 50.000,‐ €  
haben. 

1c  Im Vergleich mit der Bestandserhebung aus dem 
Vorjahr ergibt sich der Zuwachs an Kindern bis 06 
Jahre bzw. Senioren 50+ 
jeweils 1:10. 
Dieser Zuwachs (Z) kann nur angerechnet werden, 
wenn sich auch die Gesamtzahl der Mitglieder (A‐
Zahl) im Vergleich zum Vorjahr entsprechend 
erhöht hat. 


